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Grundschulen in Germaringen  
mit dezentralen Lüftungsanlagen  
aufgerüstet
Erfolgreich wurden die Lüftungsgeräte innerhalb kur-
zer Zeit in den Klassenzimmern der Grundschulen 
in Obergermaringen, Untergermaringen und Ketter-
schwang verbaut. Durch die Installation der Ober-
flächen mit magnetischen Whiteboards werden die 
Fronten bereits wie geplant sehr gut im Unterrichts- 
geschehen integriert.

Foto: Gemeinde Germaringen

Neuer Waldlehrpfad 
am Georgiberg  
in Untergermaringen 
eröffnet
Am Georgiberg in Untergermaringen wurde in 
Zusammenarbeit mit dem Amt für Ernährung, 
Landwirtschaft und Forsten (AELF), der Initi-
ative Zukunftswald Bayen, der Forstbetriebs-
gemeinschaft, der Diözese Augsburg sowie 
der Gemeinde Germaringen ein neuer Wald-
lehrpfad errichtet. An insgesamt 14 Stationen 
werden unterschiedliche Erläuterungen durch 
Bilder und Texte dargestellt.

 Foto: Karlheinz Stumbaum

SVO-Jugend sammelt Altpapier diesen Samstag, 4. Dez.!
Wir bedanken uns für Ihre große Hilfe in diesem Jahr! 

Bitte unterstützen Sie auch unsere letzte Sammlung ab 9.00 Uhr.  
www.svo.germaringen.de
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Diese Entscheidung war aufgrund der Verkehrssicherungs-
pflicht notwendig, da die Gemeinde für mögliche Unfälle haft-
bar gemacht werden kann.
Die Gemeinde Germaringen bittet um Ihr Verständnis.
Helmut Bucher
Erster Bürgermeister
Gemeinde Germaringen

Winterpause der Sammelstellen  
für Gartenabfälle
Letzter Öffnungstag der Sammelstellen für Gartenabfälle ist 
heuer voraussichtlich der 15. Dezember. Gleichzeitig endet die 
Grüngutannahme an den Wertstoffhöfen.

Bürgerinnen und Bürger, die im Zeitraum 16. Dezember bis 01. 
März Grüngut entsorgen möchten, können die Sammelstellen 
in Füssen und Germaringen-Ketterschwang nutzen (bitte Win-
teröffnungszeiten laut Abfuhrkalender beachten). Kleinmengen 
bis zu einem Viertel Kubikmeter nehmen auch die Wertstoffhöfe 
in Marktoberdorf und Oberostendorf entgegen.

Zwischen dem 27. Dezember 2021 und 02. Februar 2022 
können an Wertstoffhöfen mit Grüngutcontainer Christbäume 
abgegeben werden.

An Heiligabend (24.12.) und an Silvester (31.12.) haben die 
Wertstoffhöfe im Landkreis Ostallgäu geschlossen.

Öffnungszeiten der Futtertrocknung Kaufbeuren eG 
in Ketterschwang:

Mo, Mi, Fr 13.00 – 17.00
Sa 09.00 – 12.00

Von Mitte Dezember bis Ende Februar nur samstags geöffnet.

Für den Fall, dass Ihr Mitteilungsblatt 
aufgrund der Auswirkungen von COVID-19 
nicht oder nur eingeschränkt hergestellt oder 
verteilt werden kann, veröffentlichen wir die 
jeweils aktuelle Ausgabe auch online.

Nutzen Sie dieses Angebot schon jetzt unter:

https://epaper.wittich.de/2037

Mitteilungsblatt auch online

IN EIGENER SACHE

Ketterschwanger Weiher:  
Betreten der Eisfläche im Winter verboten
Um im Winter ein sicheres Eislaufen zu gewährleisten, müsste 
der gemeindliche Bauhof die Tragfähigkeit des Eises täglich 
überprüfen. 
Da dies aufgrund vielfältiger anderer Aufgaben nicht bewerk-
stelligt werden kann, einigte sich der Gemeinderat in der Sit-
zung vom 26.01.2021 darauf, ein Betreten des Weihers im Win-
ter zu untersagen.

Adventsfenster Ketterschwang
Liebe Ketterschwangerinnen und Ketterschwanger,

auch bei uns gibt es heuer 24 verschieden Adventsfenster zu bestaunen.

Die Fenster werden ab dem genannten Tag bis Weihnachten geschmückt sein.

Wir würden uns freuen, wenn viele die Gelegenheit nutzen und sich auf einem Spaziergang 
die tollen unterschiedlichen Fenster anschauen.

Wir bedanken uns auch bei allen, die sich bereit erklärt haben mitzumachen.

Julia Miller – Anna Kögel – Simone Miller
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Rücksichtnahme im Straßenverkehr
Benutzung von Gehwegen  
durch Radfahrer und Fußgänger
In letzter Zeit gingen mehrfach Beschwerden in der Gemein-
deverwaltung über rücksichtslose Radfahrer gegenüber den 
Fußgängern auf den Gehwegen im Gemeindegebiet ein.

Daher unser Appell an alle Radfahrer:
Gehwege, die nicht als Geh- und Radweg ausgewiesen 
sind, dienen ausschließlich der Benutzung durch Fußgänger. 
Daher unsere Bitte an alle Radfahrer – nutzen Sie als Rad-
fahrer die Straßenfahrbahn, um die Sicherheit der Fußgänger 
nicht zu gefährden. Die Gehwege sind oftmals schmal und 
die gemeinsame Benutzung durch Fußgänger und Radfahrer 
– auch wenn dies im ländlichen Raum oft so praktiziert wird - 
kann schnell zu einem erhöhten Unfallrisiko führen.

Bei gemeinsamen Geh- und Radwegen bitten wir sowohl die 
Fußgänger als auch die Radfahrer um gegenseitige Rück-
sichtnahme, um unschöne, oft auch gefährliche Situationen 
zu vermeiden.

Wir hoffen auf Ihr Verständnis und auf ein gutes Miteinander 
geprägt von gegenseitiger Rücksichtnahme von Fußgän-
gern und Radfahrern in unserer Gemeinde!

Feiertagsbedingte Verschiebung der 
Rest-/Biomüllabfuhr über Weihnachten / 
Neujahr / Heilige Drei Könige
Die Termine verschieben sich wie folgt:
Donnerstag, 6. Januar --> Freitag, 7. Januar

In seiner Sitzung vom 15. Oktober 2021 hat der Ostallgäuer 
Kreistag die Anhebung der Abfallgebühren ab 1.1.2022 
beschlossen.

 

Eine Übersicht der neuen Gebühren erscheint in der 
Umweltzeitung, die voraussichtlich Ende November an alle 
Haushalte verteilen wird.

Bei Fragen wenden Sie sich bitte an das Landratsamt Ostall-
gäu, Frau Herrmann: Tel.: 08342/911-456, E-Mail: Abfallwirt-
schaft@lra-oal.bayern.de

Erhöhte Brandgefahr zur Weihnachtszeit
Sicherheitstipps für  
eine sichere Advents- und Weihnachtszeit
Flackernde Lichter verbreiten in der dunklen Adventszeit 
besinnliche Stimmung in der Wohnung. Wenn jedoch aus dem 
romantischen Kerzenschein ein richtiges Feuer wird, ist es 
ganz schnell aus mit der Besinnlichkeit. Unachtsamkeit, etwa 
beim Umgang mit dem Adventskranz, ist in dieser Zeit eine der 
häufigsten Ursachen für Wohnungsbrände. Diese Brände wer-
den meist viel zu spät entdeckt und führen dann oft zu Perso-
nenschäden durch Rauchgasvergiftungen. Rauchmelder in der 
Wohnung verringern dieses Risiko enorm, indem sie rechtzeitig 
Alarm geben. Die Lebensretter gibt es schon für einen recht 
geringen Preis im Fachhandel. Sie sollten in keinem Kinderzim-
mer und in keinem Schlafzimmer fehlen und sind das ideale 
Geschenk zum Nikolaus oder zu Weihnachten.

Damit es gar nicht erst so weit kommt, hier einige Tipps für 
eine sichere Advents- und Weihnachtszeit:
• Kerzen gehören immer in eine standfeste, nicht brennbare 

Halterung!
• Stellen Sie Adventsgestecke nur auf feuerfeste Unterlagen!
• Stellen Sie den Baum standsicher und in ausreichendem 

Abstand zu brennbaren Gegenständen auf (Vorhänge, 
Tischdecken usw.)!

• Stellen Sie Kerzen nicht in der Nähe von brennbaren Ge-
genständen oder an einem Ort mit starker Zugluft auf!

Liebe Germaringer Bürgerinnen und Bürger,

in der letzten Ausgabe habe ich Sie darüber informiert, dass zahlreiche Veranstaltungen in 
Germaringen sowie in unserer Region aufgrund der derzeitigen Situation abgesagt wur-
den.
Mir persönlich geht es dabei sicherlich wie vielen von Ihnen. Die Einschränkungen, die wir 
seit nunmehr einigen Monaten hinzunehmen haben, stellen uns vor immer wieder neue 
Herausforderungen. Für die Gemeinde Germaringen ist es von großer Bedeutung, dass 
mit Vernunft unverändert versucht wird, gute Rahmenbedingungen für die Bürgerinnen 
und Bürger in Germaringen zu bieten Durch das Überschreiten der Inzidenz auf über 
1.000 wurde mitunter auch der Hallensport für Vereine und Institutionen verboten.   
Dies haben wir zum Anlass genommen, erforderliche Nachbesserungs- und Ausbesse-
rungsarbeiten am neuen Sportboden vorzunehmen. Durch eine erneute Versiegelung 
des Sportbodens der Turnhalle der Mittelschule hat der Boden einen zusätzlichen Schutz 
bekommen.

Die in den Grundschulen neu verbauten Lüftungsanlagen leisten mittlerweile ihre Dienste und sind nach Rückmeldung der 
Schulfamilie betreffend der Lärmentwicklung kaum wahrzunehmen. Freuen wir uns, dass die Kinder und Lehrkräfte bei verbes-
serten Raumbedingungen die Räumlichkeiten nutzen können.
Ich möchte weiterhin für Sie, die Bürgerinnen und Bürger, für ein persönliches Gespräch da sein. Als Alternative zu einem per-
sönlichen Termin biete ich Ihnen gerne auch einen Telefon- oder Videotermin an. Sofern dies gewünscht ist, wenden Sie sich 
bitte zur Terminvereinbarung an das Vorzimmer.
Aktuell hat die Adventszeit wieder begonnen. Es ist die Zeit, um sich auf Weihnachten einzustimmen. Bestimmt hatten viele von 
Ihnen vor, Adventsausstellungen, Konzerte und Weihnachtsmärkte zu besuchen. All dies wird wohl auch heuer nicht möglich 
sein. Vielleicht ist es in diesem Jahr eine Situation, die Dinge anders zu betrachten. Finden wir Zeit für ein gutes Buch oder Zeit 
für einen gemeinsamen Abend im Kreise der Familie.
Ich wünsche Ihnen und uns, dass wir diese schwierige Zeit meistern. Ich bin zuversichtlich, dass uns dies gelingt.
Ich wünsche Ihnen und Ihren Lieben eine besinnliche Adventszeit!

Bleiben Sie gesund!
Herzlichst

Ihr
Helmut Bucher

Erster Bürgermeister
Gemeinde Germaringen



Germaringen - 4 - Nr. 24/21

Ralf Hanka feiert  
25-jähriges Dienstjubiläum 
beim Abwasserverband Wertach-Ost

Am 5. November 1996 trat Herr 
Ralf Hanka in die Dienste im 
Abwasserverband Wertach-
Ost, nachdem er zuvor schon 
ein Jahr lang als damalige 
„ABM“-Maßnahme in der Klär-
anlage in Pforzen mitgearbeitet 
hatte. Seitdem ist der gelernte 
Maurer für die Wartung und 
Pflege aller Maschinen in der 
Kläranlage zuständig. Auch 
kümmert er sich um die Außen-
anlagen und sorgt hier für die 
gewünschte Ordnung. Benöti-
gen die Kollegen Hilfe bzw. 
fehlt es an einem Eck, ist er 
stets „der Mann für alle Fälle“ 
im Betrieb.

Verbandsvorsitzender Helmut Bucher bedankte bei Herrn 
Hanka recht herzlich für seinen Einsatz und die zuverlässige 
Arbeit für den Abwasserverband. Verbunden mit dem Wunsch, 
dass er noch lange der Kläranlage erhalten bleibe und weiter-
hin viel Freude an der Arbeit hat, gratulierte Verbandsvorsitzen-
der Bucher zum Jubiläum und überreichte als Anerkennung 
einen Geschenkkorb.

Die Gemeinde Germaringen übermittelt 
die herzlichsten Glückwünsche
zum 60. Geburtstag
Herr Seifert, David, Obergermaringen
zum 60. Geburtstag
Herr Grödl, Helmut, Obergermaringen
zum 60. Geburtstag
Frau Appelt, Andrea, Untergermaringen
zum 65. Geburtstag
Herr Schuster, Thomas, Untergermaringen
zum 65. Geburtstag
Herr Kreil, Karlheinz, Untergermaringen
zum 70. Geburtstag
Herr Walter, Hans, Obergermaringen
zum 80. Geburtstag
Herr Schiener, Alois, Obergermaringen
zum 80. Geburtstag
Herr Blazek, Miroslav, Obergermaringen
zum 80. Geburtstag
Frau Hovemann, Sabine, Obergermaringen
zum 80. Geburtstag
Herr Posselt, Werner, Untergermaringen
zum 81. Geburtstag
Frau Gauß, Martha, Obergermaringen
zum 84. Geburtstag
Frau Frenzl, Renate, Untergermaringen
zum 88. Geburtstag
Herr Fritsch, Hans Heinz, Obergermaringen
zum 94. Geburtstag
Frau Ledermann, Magdalena, Ketterschwang

• Löschen Sie Kerzen an Adventskränzen und Gestecken 
rechtzeitig, bevor sie ganz heruntergebrannt sind!

• Vergewissern Sie sich immer, ob Sie auch wirklich alle Ker-
zen gelöscht haben!

• Der Baum sollte möglichst frisch sein und auch schon vor 
dem Fest in einem Wassergefäß stehen. Tannengrün trock-
net mit der Zeit aus und ist dann umso leichter entflammbar 
– ziehen Sie solche Brandfallen rechtzeitig aus dem Ver-
kehr!

• Verwenden Sie am besten Elektrokerzen. Diese sollten den 
VDE-Bestimmungen entsprechen!

• Wenn Sie dennoch nicht auf Wachskerzen verzichten wol-
len, dürfen Sie diese nie unbeaufsichtigt lassen. Unacht-
samkeit ist Brandursache Nummer 1! Bringen Sie die Ker-
zen nicht unmittelbar unter einem Ast an und achten Sie auf 
ausreichenden Abstand zu Zweigen!

• Verzichten Sie auf Sternwerfer in der Wohnung!
• Stellen Sie einen mit Wasser gefüllten Eimer bereit!
Alarmieren Sie bei einem Brand sofort die Feuerwehr!
Notruf: 112

Im Winter ist Räumen und Streuen erste 
Bürgerpflicht
Nachlässigkeit kann teuer kommen
Die Zeit der winterlichen Glätte ist wieder da. Alle Hauseigentü-
mer sind verpflichtet, ihrer Räum- und Streupflicht nachzukom-
men. Nachlässigkeit kann sich bitter rächen. Rutscht ein Fuß-
gänger auf eis- oder schneeglattem Weg vor dem Haus aus und 
bricht sich dabei eine Hand oder einen Fuß, kann das den Streu-
pflichtigen viel Geld kosten. Auf die eigene Haftpflichtversiche-
rung kann sich dabei nicht verlassen werden, denn bei grober 
Pflichtverletzung fällt auch der Versicherungsschutz weg.
Der Umfang der Räum- und Streupflicht richtet sich nach den 
Umständen: Es kommt auf die örtlichen Verhältnisse an, auf die 
Art und Wichtigkeit des Weges, auf die Stärke des Fußgänger-
verkehrs, aber auch auf die Zumutbarkeit für den Streupflichti-
gen. Bei dichtem Schneetreiben ist es zunächst zwecklos, zu 
streuen oder zu räumen. In der Regel räumt und streut man 
also eine angemessene Zeit nach dem Schneefall. Hierbei ist 
vor allem darauf zu achten, evtl. vorhandene Hydranten frei-
zuhalten, um sicherzustellen, dass diese im Notfall zugäng-
lich sind.

Bei leichteren, von längeren Pausen unterbrochenen Schnee-
fällen ist von Zeit zu Zeit mit grobem Streumittel nachzustreuen. 
Bei Glätte kann sofortiges Streuen, bei starkem Glatteis auch 
mehrmaliges und ausgiebiges Nachstreuen geboten sein – nur 
bei überfrierender Nässe ist Streuen unzumutbar, weil dann 
wegen der laufend neuen Glatteisbildung für die Fußgänger 
sowieso keine nennenswerte Sicherheit zu erreichen wäre.

Ein Fußweg muss nicht stets auf die Gesamtbreite gestreut, 
ein ausreichender (ein bis eineinhalb Meter breiter) „Laufpfad 
für sich begegnende Fußgänger im Mittelbereich“ muss aber 
sichergestellt werden. Auf belebte Bereiche (etwa Haltestellen, 
Fußgängerüberwege oder Zugänge zu Parkplätzen) ist beson-
ders zu achten.

Grundsätzlich besteht die Streupflicht nur tagsüber. Davon gibt 
es aber Ausnahmen, nach den örtlichen Gegebenheiten und 
den Vorschriften in Gemeindesatzungen. Frühaufsteher kön-
nen normalerweise nicht damit rechnen, dass schon vor 7 Uhr, 
abendliche Heimkehrer nicht damit, dass nach 20 Uhr auf Geh-
wegen geräumt und gestreut wird. Herrscht auf einem Gehweg 
noch zu später Abendstunde lebhafter Fußgängerverkehr, so 
muss aber gestreut werden. Als Faustregel gilt, dass Wege 
zumindest zu Zeiten des Hauptberufsverkehrs in verkehrssi-
cherem Zustand sein müssen.

Überträgt der Hauseigentümer die Streupflicht auf seine Mieter 
oder auf Hausmeister, ist er nicht ohne weiteres von der Haftung 
frei, wenn ein Fußgänger zu Schaden kommt: Er muss seine 
Helfer sorgfältig aussuchen, gründlich über das Streuen unter-
richten und vor allem (mit Stichproben) überwachen, ob sie die 
übertragene Räum- und Streupflicht ernst genug nehmen.
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Für die Sammlung von Christbäumen werden die Grüngut-
container an den Wertstoffhöfen im Zeitraum vom 27.12.21 bis 
2.2.2022 geöffnet. Hier sollen nur Christbäume gesammelt wer-
den (bitte keine Vermischung mit sonstigem Grüngut wie Laub 
etc.), weil die Bäume nicht kompostiert, sondern gehäckselt 
werden.

Ebenfalls möchten wir darauf hinweisen, dass an Heiligabend 
sämtliche Wertstoffhöfe geschlossen sind.

An Silvester haben die Wertstoffhöfe in Buchloe, Füssen und 
Marktoberdorf von 9 – 12 Uhr geöffnet. Alle übrigen Wertstoff-
höfe bleiben an diesem Tag geschlossen.

Nach der Winterpause ist für den 1. März 2022 die Öffnung der 
Sammelstellen geplant, wenn es die Witterung zulässt.

Echter Nikolaus aus Schokolade
Der echte Schokoladen Niko-
laus mit Mitra und Bischofsstab 
kommt vom Bonifatiuswerk.
Auch in diesem Jahr bieten 
wir wieder den Nikolaus aus 
fair gehandelter Schokolade 
und mit Heiligenlegende an. 
Der Erlös geht direkt an Kin-
derhospizdienste in Berlin und 
in Halle an der Saale. So wird 
der Sankt Nikolaus als Freund 
der Kinder und Helfer von Men-
schen in Not wieder stärker in 
das Bewusstsein gerückt Mehr 
auch unter www.weihnachts-
mannfreie-zone.de

Es liegt an uns, den wahren Bischof Nikolaus unseren Kindern 
und Freunden zu schenken! (Preis 2,- Euro)

Zu haben ist der Schokobischof in Obergermaringen am:
Sonntag, 28.11. – 08:15 Uhr – Gottesdienst in St. Wendelin
Samstag, 04.12. – 19:15 Uhr – Vorabendmesse in St. Wendelin

Mitmach-Adventskalender für Familien
Gerade in der Adventszeit spü-
ren wir, wie wichtig Traditionen 
sind - in der Familie, aber auch 
rund um den Globus! Traditio-
nen, Bräuche und Rituale sind 
so etwas wie gesammelte Vor-
freude auf das Fest. Und sie 
zeigen uns, dass wir mit den 
Christen auf der ganzen Welt 
verbunden sind, die alle 
gemeinsam die Geburt Jesu 
feiern - alle Jahre wieder. Und 
deshalb ist das auch das 
Thema des Essener Adventka-
lenders in 2021. Er richtet sich 
an Kinder zwischen 4 und 12 

Jahren. Mit zahlreiche Anregungen für die Zeit vom ersten 
Advent bis zum Dreikönigstag. (Preis: 3,50 Euro)
Zu haben ist der Adventskalender für Familien zu Beginn 
der Adventszeit in der Kirche St. Wendelin

Stromzählerablesung im Gebiet  
der LEW Verteilnetz GmbH
So können Haushalte in diesem Jahr 
ihren Zählerstand übermitteln
Die LEW Verteilnetz GmbH (LVN) erfasst zum Jahreswechsel 
wieder die Zählerstände im Netzgebiet.

Auch in diesem Jahr bietet LVN den Haushalten dabei verschie-
dene Möglichkeiten der Zählerstandserfassung an. Geplant ist, 
dass die vor Ort meist persönlich bekannten Ableser, die soge-
nannten Ortsbevollmächtigten, zwischen 21. Dezember und 
16. Januar die Haushalte kontaktieren.

Wer seinen Zählerstand selbst ablesen möchte, kann dem Orts-
bevollmächtigten den Zählerstand direkt an der Haustür oder 
im Nachgang beispielsweise telefonisch mitteilen. Möglich ist 
auch, den Ortsbevollmächtigen Zugang zum Zähler gewähren 
und den Stromzähler wie gewohnt ablesen zu lassen. In die-
sem Fall muss der Kunde nichts weiter unternehmen. Bei dem 
Angebot der Zählerablesung durch die Ortsbevollmächtigen 
wird auf die konsequente Einhaltung der Hygiene- und Sicher-
heitsregeln geachtet: Die Ortsbevollmächtigten tragen Mund-
Nasen-Schutz und achten auf ausreichend Abstand.

Trifft der Ortsbevollmächtigte den Kunden nicht an, hinterlässt 
er eine Karte mit allen notwendigen Informationen, um den 
Zähler selbst abzulesen.

In Orten ohne zuständige Ortsbevollmächtigte wird LVN die Haus-
halte direkt per Brief informieren und um eine Selbstablesung bit-
ten. Alle notwenigen Informationen zur Selbstablesung und zur 
Übermittlung des Zählerstands sind in dem Schreiben erläutert.

Dieses Jahr werden die Ableser verstärkt mit einer Handy-App 
anstatt gedruckter Ableselisten unterwegs sein. Für die Kundin-
nen und Kunden ändert sich dadurch jedoch nichts.

Die Ortsbevollmächtigten können sich mittels einer Bescheini-
gung sowie dem Personalausweis ausweisen. Wer Zweifel an 
der Befugnis der Ableser hat, kann sich unter der kostenfreien 
Rufnummer 0800 539 638 1 von Montag bis Freitag in der Zeit 
zwischen 8 und 17 Uhr rückversichern.

Von welchem Stromlieferanten die Haushalte ihren Strom 
beziehen, spielt bei der Ablesung keine Rolle. Der vom Orts-
bevollmächtigten abgelesene aktuelle Zählerstand wird an 
den jeweiligen Stromlieferanten für die individuelle Stromver-
brauchsabrechnung weitergeleitet.

Schließung der zentralen Sammelstellen 
für Gartenabfälle sowie der Annahme-
stellen für Gartenabfälle an den Wert-
stoffhöfen während der Wintermonate
Die zentralen Sammelstellen für Gartenabfälle sowie die Annah-
mestellen für Gartenabfälle an den Wertstoffhöfen haben in 
diesem Jahr letztmalig am Mittwoch, den 15.12.2021 geöffnet. 
Sollte witterungsbedingt eine frühere, kurzfristige Schließung 
notwendig sein, behält sich diese der Landkreis vor.

Während der Wintermonate können Gartenabfälle an folgenden 
Einrichtungen angeliefert werden:
• am Abfallentsorgungszentrum Marktoberdorf (max. ¼ m³) 

zu den üblichen Öffnungszeiten
• an der Deponie Oberostendorf (max. ¼ m³) zu den üblichen 

Öffnungszeiten
• an der Kompostieranlage Füssen vom 1.12.21 bis 28.2.22 

(Mittwoch + Freitag 14 – 16 Uhr, Samstag 10 – 12 Uhr
• bei der Futtertrocknung in Ketterschwang (Samstag 9 – 12 Uhr)
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08:15 Uhr Hl. Messe für Benedikta Jür-
gens, für Franz und Berta 
Negele und Xaver und Josefa 
Seitz, für Kreszentia Hölzle (JM), 
für Philomena Erhard (JM) und 
für Angeh. der Fam. Birk und 
Schweiger

Oberostendorf 09:30 Uhr Hl. Messe für Jürgen und Franz 
Steck mit Angeh., für Karl Scho-
rer und Eltern Schorer und 
Schneider, zur Hl. Crescentia 
und für Petra Prestele

Gutenberg 09:30 Uhr Heilige Messe für Josef und 
Erwin Wind und zu Ehren der 
Schutzengel, für Angehörige 
der Familien Schaumann und 
Stark und für Peter Ellenrieder

Ketterschwang 10:45 Uhr Heilige Messe für Gertrud Jan-
zon (JM)

Lengenfeld 10:45 Uhr Heilige Messe mit Patrozinium, 
musikalisch gestaltet

Gutenberg 17:00 Uhr Adventsfenster leuchtet an der 
Heimatstube

Dienstag, 07.12., Hl. Ambrosius, Bischof von Mailand, Kir-
chenlehrer
Oberostendorf 08:30 Uhr Rosenkranz
Lengenfeld 08:00 Uhr Rosenkranz
Obergermaringen 08:30 Uhr Rosenkranz in St. Michael
Gutenberg 18:45 Uhr Rosenkranz

19:15 Uhr Rorate für Johann Haider, für 
Maria Echter und Anna Hafner 
und für Ludwig Fischer

Untergermaringen 18:30 Uhr Aussetzung zur Anbetung in St. 
Johann

18:45 Uhr Rosenkranz in St. Johann
19:15 Uhr Rorate in St. Johann mit Aus-

sendung der Muttergottes zum 
Frauentragen für Centa, Ambros 
u. Frieda Paule

Mittwoch, 08.12., Hochfest der Jungfrau und Gottesmutter 
Maria
Lengenfeld k e i n e Messe
Oberostendorf 19:00 Uhr Abend der Versöhnung in Mariä 

Himmelfahrt für die PG
Donnerstag, 09.12., Donnerstag der 2. Adventswoche
Ketterschwang 19:15 Uhr Rorate für Josef Rösch, Gerald 

und Helma Garke und für Karl 
und Amalie Schlayer und Ange-
hörige

Dösingen 19:15 Uhr Rorate für Wendelin Nothelfer 
und für Angehörige der Familien 
Bachmann und Gumbiller

Freitag, 10.12., Freitag der 2. Adventswoche
Oberostendorf 08:30 Uhr Rosenkranz
Lengenfeld 08:00 Uhr Rosenkranz
Westendorf k e i n e Messe
Obergermaringen 19:00 Uhr Abend der Versöhnung in St. 

Wendelin für die PG
Samstag, 11.12., Hl. Damasus I., Papst
Dösingen 13:00 Uhr Tauffeier von Lotta Bernhart
Untergermaringen 18:45 Uhr Fatima-Rosenkranz in St. Johann

19:15 Uhr Heilige Vorabendmesse
Ketterschwang 16:00 Uhr Rosenkranz
Westendorf 19:15 Uhr Hl. Vorabendmesse für Sabine 

Glasl und Angeh. der Familie 
Häutle, für Martin und Maria 
Hartmann, für Angeh. der Fami-
lien Kugler und Bronner u. für 
Andrea Mörz und Christine 
Mörz-Eder

Sonntag, 12.12., 3. ADVENT (Gaudete) - Opfer für die Kir-
chenheizung
Oberostendorf 08:15 Uhr Heilige Messe für Anton 

Schmölz (BLB)

Gottesdienstordnung der
Pfarreiengemeinschaft Germaringen

Firmung 2022 in der Pfarreiengemeinschaft 
Germaringen
Liebe Eltern, liebe Jugendliche der siebten Klassen.

Der Firmtermin für die Pfarreiengemeinschaft Germaringen 
wurde auf Samstag, 2. Juli 2022 festgelegt. Das Sakrament der 
Firmung möchte die Jugendlichen auf ihrem Weg zum Erwach-
sen werden stärken. Christen vertrauen auf den Heiligen Geist. 
Dieser schenkt uns viele Gaben, die uns helfen eine lebendige 
Gemeinschaft mit zu gestalten. Welche Bedeutung die Gaben 
der Weisheit, Gottesfurcht, Einsicht, Rat, Erkenntnis, Stärke und 
Frömmigkeit im praktischen Alltagsleben noch haben, wollen 
wir während der Firmvorbereitung herausfinden. Dazu wird es 
soweit möglich verschiedene Workshops und soziale Projekt 
geben. Näheres wollen wir beim Elternabend am 25.01.2022 
im Zentrum der Vereine in Oberostendorf ab 20.15 Uhr bespre-
chen.

Bitte beachten, je nach Coronalage könnte sich der Veran-
staltungsort und Termin ändern. Bitte die aktuellen Hinweise 
beachten.)

Im Dezember werden wir die Einladung und Anmeldeformulare 
zur Firmung an die Jugendlichen verteilen. Sollte Ihr Kind in 
der siebten Klasse sein und an der Firmung teilnehmen wol-
len, doch keine Einladung erhalten, so melden Sie sich bitte im 
Pfarrbüro oder bei Maria Ruf (maria.ruf@bistum-augsburg.de). 
Die Anmeldungen mit einer E-Mail Adresse bitte bis 10 Januar 
2022 im Pfarrbüro abgeben, damit wir Kontakt zu Ihnen aufneh-
men können.
Maria Ruf, Gemeindereferentin PG Germaringen

Gottesdienstordnung 03.12. bis 19.12.2021
Freitag, 03.12., Hl. Franz Xaver, Ordenspriester,
Lengenfeld 08:00 Uhr Rosenkranz
Oberostendorf 08:30 Uhr Rosenkranz
Obergermaringen 18:40 Uhr Gestaltete Anbetung in St. 

Michael - Atemholen für die 
Seele -

19:15 Uhr Rorate, musikalisch gestaltet in 
St. Michael für Heinz, Anna und 
Benedikt Kustermann, für Kres-
zenz und Xaver Miller und Ver-
wandtschaft, für Staffl Horst und 
Helga mit Angehörigen und für 
Gerhard Ritzel und Angeh.

Ketterschwang 14:00 Uhr Tauffeier
19:15 Uhr Wortgottesdienst zum 

Herz-Jesu-Freitag
Westendorf 19:15 Uhr Rorate zum Herz-Jesu-Freitag 

für Dori und Hubert Birk, für 
Manfred Hornig (JM) und für 
Martin und Maria Hartmann

Samstag, 04.12., Hl. Barbara, hl. Johannes von Damask., sel. 
Adolph Kolping
Untergermaringen 16:30 Uhr Rosenkranz in St. Johann
Ketterschwang 17:00 Uhr Rosenkranz
Obergermaringen 18:45 Uhr Rosenkranz in St. Wendelin

19:15 Uhr Hl. Vorabendmesse in St. Wen-
delin für Schwester Bona Jan-
ser und für Adelheid und Georg 
Negele

Dösingen 19:15 Uhr Heilige Vorabendmesse für Anni 
Schneider (JM), für Raimund 
Schlegel und Angeh. und für 
Fam. Franz und Frühstück

Sonntag, 05.12., 2. ADVENT - Opfer für die eigenen Kirchen-
bedürfnisse
Untergermaringen 08:15 Uhr Pfarrgottesdienst in St. Johann
Westendorf 07:45 Uhr Rosenkranz
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Samstag, 18.12., Samstag der 3. Adventswoche
Ketterschwang 16:00 Uhr Rosenkranz
Untergermaringen 16:30 Uhr Rosenkranz in St. Johann
Gutenberg 19:15 Uhr Heilige Vorabendmesse, musi-

kalisch gestaltet für Norbert und 
Barbara Prestele, für Angela 
Settele (JM) und für Barbara 
Fischer

Oberostendorf 19:15 Uhr Heilige Vorabendmesse, musik. 
gestaltet vom Harmonika 
Ensemble für Anton und There-
sia Kerler, für Elmar Ried Alois 
und für Kreszentia Ellenrieder 
und Angehörige

Sonntag, 19.12., 4. ADVENT - Opfer für die eigenen Kirchen-
bedürfnisse
Lengenfeld 08:15 Uhr Heilige Messe für Johan Schmid 

und Angeh.
Ketterschwang 08:15 Uhr Heilige Messe für Anton und 

Irmgard Brem mit German Brem 
und Georg und Helena Burkart 
und Angehörige

Obergermaringen 09:00 Uhr Rosenkranz in St. Wendelin
09:30 Uhr Heilige Messe in St. Wendelin 

für die armen Seelen
16:30 Uhr Andacht zur Herbergsuche für 

Familien in der Kirche St. Wen-
delin (unter Vorbehalt)

Dösingen 09:30 Uhr Hl. Messe für Walburga Möst 
(JM), für Angehörige der Fami-
lien Daßer und Baumgartner 
und für Theresia und Georg 
Probst

Untergermaringen 10:15 Uhr Rosenkranz in St. Johann
10:45 Uhr Heilige Messe in St. Johann 

für Emilie Lipp mit Eltern und 
Geschwister

Westendorf 10:15 Uhr Rosenkranz
10:45 Uhr Heilige Messe für Georg u. The-

resia Haug
Gutenberg 17:00 Uhr Adventsfenster leuchtet an der 

Heimatstube

Wir bitten Sie, sich an die im Schaukasten ausgewiesenen 
Schutzmaßnahmen und Hygienevorgaben zu halten – vie-
len Dank

Am ersten Freitag des Monats bieten wir Krankenkommunio-
nen an, bitte melden Sie sich bei uns im Pfarrbüro unter 08341 
65813 dazu an.
Ebenfalls um Anmeldung bitten wir Sie, wenn Sie beichten 
möchten.
Neben den Gottesdiensten finden folgende Aussetzungen zur 
Anbetung statt:

Obergermaringen Dienstag und Mittwoch 8:00 Uhr
Untergermaringen Mittwoch und Donnerstag 8:00 Uhr

Sehr geehrte Gläubige,

wir haben für die Pfarreiengemeinschaft ein 
Kontingent an Karten für die Passionsspiele in 
Oberammergau besorgt.

Bei entsprechender Nachfrage organisieren wir auch gerne 
einen Bus zur Vorstellung.

Preiskategorie 2 150 € zzgl. Vorverkaufsgebühr
Preiskategorie 3 120 € zzgl. Vorverkaufsgebühr

Bitte melden Sie sich bei uns im Pfarrbüro, wenn Sie Karten 
kaufen möchten – wäre ja vielleicht auch eine schöne Idee für 
ein Weihnachtsgeschenk. Fortsetzung Seite 9

Gutenberg 08:15 Uhr Heilige Messe für Matthias und 
Maria Heckel, für Klement Jehle 
(JM) und für Johann Baumann

17:00 Uhr Adventsfenster leuchtet an der 
Heimatstube

Westendorf 09:00 Uhr Fatima-Rosenkranz
Ketterschwang 09:30 Uhr Heilige Messe für Tina und 

Ignaz Miller
Lengenfeld 09:30 Uhr Heilige Messe für Zech Hermann 

und Andrea Zindath und für 
Gottfried Völk und Angehörige

Obergermaringen 10:15 Uhr Fatima-Rosenkranz in St. Wen-
delin

10:45 Uhr Hl. Messe in St. Wendelin für 
Josefine Negele und Angeh. 
Maria Wölfle und Angehörige, 
für Barbara Happach und für 
Thomas Greif

Dösingen 10:45 Uhr Heilige Messe für Angehörige 
der Familien Schmid, Müller und 
Schuster, für Angehörige der 
Familien Satzger und Schießl, 
für Johann Schlegel u. für die 
Fam. Nadler Sacher u. Grieß-
bach

Montag, 13.12., Hl. Odilia, Äbtissin, und hl. Luzia, Jungfrau, 
Märtyrin
Obergermaringen 09:00 Uhr Hl. Messe in St. Michael mit 

der Gebetsgemeinschaft für 
die Heiligung der Familien und 
den Schutz des ungeborenen 
Lebens anschl. Aussetzung zur 
Anbetung/Schlusssegen 11.30 
Uhr

Dienstag, 14.12., Hl. Johannes vom Kreuz, Ordenspriester, 
Kirchenlehrer
Lengenfeld 08:00 Uhr Rosenkranz
Oberostendorf 08:30 Uhr Rosenkranz
Obergermaringen 08:30 Uhr Rosenkranz in St. Michael
Untergermaringen 18:45 Uhr Rosenkranz in St. Johann

19:15 Uhr Rorate in St. Johann für Kres-
zentia und Leonhard Schäffler 
und Michael Bernhardt

Gutenberg 18:45 Uhr Rosenkranz
19:15 Uhr Rorate für Erich und Luise 

Hantke, für Centa und Ignaz 
Hefele und für Geistl. Rat Alfons 
Prestele

Mittwoch, 15.12., Mittwoch der 3. Adventswoche
Oberostendorf 19:15 Uhr Rorate für Wendelin Weißen-

bach, Andreas Steinheber und 
für Erich Rettich und Kameraden

Lengenfeld 19:15 Uhr Rorate für Maria Morhardt (BJB)
Donnerstag, 16.12., Hl. Adelheid
Ketterschwang 19:15 Uhr Rorate für Verst. Köpfle und Bur-

kart und die Armen Seelen
Dösingen 19:15 Uhr Rorate für Walter Franz und für 

Georg und Kreszentia Schwaiger
Freitag, 17.12., Freitag der 3. Adventswoche
Lengenfeld 08:00 Uhr Rosenkranz
Oberostendorf 08:30 Uhr Rosenkranz
Obergermaringen 19:15 Uhr Rorate in St. Michael für Ver-

wandtschaft Bertele, Gerle und 
Kist, für Centa Kaufmann, Mar-
lies Beggel und Eltern Mag-
dalena und Anton Beggel, für 
Kubetz mit Angehörigen, für 
Maria, Xaver und Kreszentia 
Kreuzer und für Georg Mayrho-
fer (30st. Messe)

Westendorf 19:15 Uhr Rorate für Katharina und Max 
Leuterer mit Franz Schafroth, für 
Leni Birk (JM) und für die Fami-
lien Fritsch und Degenhart
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Projektsteuerung KMP überreicht Spende für die Feuerwehren in Germaringen 
in Höhe von insgesamt 3.000 Euro

Grund zur Freude hatten die Feuerwehren in der Gemeinde Germaringen. Im Rahmen des Feuerwehrneubaus in Obergerma-
ringen wurde die Firma KMP aus Buchloe/München mit der Projektsteuerung beauftragt. Aufgrund der außerordentlich positiven 
und effizienten Zusammenarbeit hat sich die Unternehmensleitung dazu entschieden, der Gemeinde für die Feuerwehr Ober-
germaringen eine Spende in Höhe von Euro 2.000 auszureichen. Den Entscheidern wurde durch Bgm. Helmut Bucher auch der 
wertvolle Einsatz der weiteren Feuerwehren vermittelt. Daher hat sich die Unternehmensleitung von KMP entschieden, auch den 
Ortsfeuerwehren in Untergermaringen und Ketterschwang eine Spende in Höhe von jeweils Euro 500,00 zukommen zu lassen. 
Im Rahmen eines Besuches wurde das neue Feuerwehrhaus nochmals besichtigt und zu dem gelungenen Projekt gratuliert.

Bild von links: 1. Kommandant Benjamin Biechele, 1. Vorstand Feuerwehrverein Tobi Dopfer, von der Firma KMP H: Grafwallner, 
H. Kuhn, H. Magotsch, H. Brandt sowie 1. Bgm. Helmut Bucher.
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Eröffnung Waldlehrpfad am Georgiberg in Untergermaringen
Gemeinde Germaringen pflanzt über 3.000 neue Bäume im Jahr 2021

Derzeit wird viel zum Thema Klimaschutz und Klimawandel 
in Politik und Medien diskutiert. Der Gemeinde Germaringen 
ist es ein wichtiges Anliegen, auch selbst etwas zum Klima-
schutz beizutragen. So wurden auf Flächen der Gemeinde 
im Jahre 2021 insgesamt über 3.000 neue Bäume gepflanzt. 
Durch ein gutes Netzwerk ist es gelungen, am Georgiberg in 
Untergermaringen einen neuen Waldlehrpfad zu errichten. 
Vorausgegangen waren positive Abstimmungsgespräche mit 
dem Amt für Ernährung, Landwirtschaft und Forsten (AELF), 
der Forstbetriebsgemeinschaft, der Diözese Augsburg sowie 
der Nachbargemeinde Oberostendorf. Das Ergebnis dieser 
Besprechungen war die Gründung eines neuen Vereins mit 
dem Namen „Förderverein Wald, Holz & Natur vor Ort - Ost-
allgäu e.V.“ Unter Federführung des neuen Vereins wurden 
entsprechende Förderungen für dieses Projekt über das 
Bayerische Staatsministerium beantragt. Die Kosten für die 
Errichtung des Waldlehrpfades mit 14 Stationen und Hinweis-
schildern sowie eines sogenannten Arboretums (Zukunfts-
wald) belaufen sich auf insgesamt rund 70.000 Euro. Diese 
Kosten wurden fast vollständig durch die beantragten Förde-
rungen finanziert. Die Lage am Georgiberg eignete sich her-
vorragend für die Umsetzung dieses Vorzeigeprojekts. Für 
die Errichtung des Waldumbau-Parcours wurden lediglich 
die Zustimmungen der Grundstücksbesitzer (Diözese Augs-
burg und Gemeinde Germaringen) benötigt. Entsprechende 
Parkfläche ist in ausreichender Weiser unterhalb der Georgi-
bergkirche vorhanden. Ziel des Arboretums ist die Umgestal-
tung bestehender reiner Fichtenkulturen in widerstandsfähige 
Mischwälder. Der im Parcours integrierte überdachte Rast-
platz ist ideal für einen schönen und informativen Familien-
ausflug geeignet.
Helmut Bucher
Erster Bürgermeister
Gemeinde Germaringen

Grundschulen in Germaringen mit dezentralen Lüftungsanlagen aufgerüstet
Schnell gehandelt wurde aufgrund der Corona Situation in der Gemeinde Germaringen. Nachdem im Rahmen der Generalsa-
nierung das Gebäude der Mittelschule sowie die Turnhalle mit einer hochwertigen neuen Lüftungsanlage ausgestattet wurde, 
hat sich die Gemeinde auch Gedanken gemacht, wie es gelingt, eine Verbesserung der Situation in den Grundschulen zu 
erreichen. Durch die Einbeziehung eines Fachplaners wurden nach konstruktiver Diskussion und Beratung die Entscheidung 
getroffen, alle Klassenzimmer der Grundschulen in den Standorten Obergermaringen, Untergermaringen und Ketterschwang 
mit dezentralen Lüftungsanlagen auszustatten. Ein wichtiger Aspekt bei der Entscheidung war auch die geringe Geräusch-
entwicklung der angeschafften Lüftungsgeräte. Die Geräuschentwicklung von gerade einmal ca. 26 Dezibel ist bei normalen 
Unterricht nicht bzw. kaum hörbar. Innerhalb kürzester Zeit erfolgte noch im August 2021 die für die Förderung erforderliche 
Ausschreibung. Mitte September 2021 wurde die Firma Dietrich mit der Maßnahme beauftragt. Es war ein ambitioniertes Ziel 
der Gemeinde, dass die Gerätschaften bereits in den Herbstferien verbaut werden können. Durch gute Organisation sowie der 
erforderlichen Vorarbeiten im Bereich Elektro, Baumeister und Fensterbau wurden alle Gerätschaften in den acht Klassenzim-
mern bereits verbaut. Bei zwei Klassenzimmern werden auch die angrenzenden Gruppenräume mit diesen Lüftungsanlagen 
mitversorgt. Erforderliche Detaileinstellungen wurden in den letzten Tagen durchgeführt. Bis auf eine Lüftungsanlage laufen die 
installierten Anlagen in unseren Grundschulen wie in den Planungen dargestellt. Mein Dank gilt hierbei dem Gemeinderat für 
das Mittragen der erforderlichen Entscheidungen sowie allen beteiligten Firmen für die gelungene Teamleistung.

Erfolgreich wurden die Lüftungsge-
räte innerhalb kurzer Zeit in den 
Klassenzimmern der Grundschulen 
in Obergermaringen, Untergerma-
ringen und Ketterschwang verbaut. 
Auf dem Bild von links: Bürgermeis-
ter Helmut Bucher, Hausmeister 
Sascha Jordan, H. Schmidt Firma 
Dietrich, Geschäftsführer Markus 
Meyer Firma Airoptima und Rektor 
Christoph Vogg. 
(Hinweis: Selbstverständlich wur-
den im Gebäude entsprechende 
Masken getragen. 
Für den kurzen Moment der Foto-
aufnahme wurden die Masken 
abgenommen.)

Der herrlich angelegte Picknickplatz ist ein toller Ort, 
um die schöne Aussicht in die Berge zu genießen.

Im Rahmen des Waldlehr-
pfades wurden neue öko-
logische Waldwege mittels 
Hackschnitzel angelegt. 
Durch entsprechende Hin-
weisschilder werden ver-
ständliche Informationen 
rund um die Waldbewirt-
schaftung und Waldpflege 
gegeben.
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Pfarrgemeinderatswahlen 2022
In unserer Pfarreiengemein-
schaft haben wir in jeder Pfarr-
gemeinde engagierte Men-
schen, die sich im Pfarrge-
meinderat einsetzen. Dies soll 
auch in Zukunft so bleiben, da-
mit wir eine lebendige Pfarrge-
meinde vor Ort haben.

… engagieren im Pfarrgemeinderat
Kirche wird gestaltet wenn
Frauen und Männer, Junge und Alte
… sagen was gesagt werden muss
… tun, was getan werden muss
… hoffen, was gehofft werden muss

Werden Sie aktiv für Ihre Gemeinde, indem Sie
… vier Jahre die Arbeit im Pfarrgemeinderat mitplanen und 
mittragen
… mit anderen Menschen zusammenarbeiten
… offen für Ideen und Meinungen anderer sind
… kreativ nach neuen Wegen suchen
… zur Übernahme konkreter Aufgaben bereit sind
… für die befreiende Botschaft Jesu Zeugnis ablegen

Das Motto der Wahl:

Christ sein. Weit denken. Mutig handeln.
Christ sein.
Sich in der modernen Gesellschaft offen als Christ erkennen 
zu geben, fällt vielen nicht leicht. Der eigene Glaube, das ist 
etwas, worüber man nicht gerne spricht. Zu persönlich. Zu 
intim. Zu individuell. Zu peinlich? Aber Christinnen und Chris-
ten brauchen nicht den Kopf einzuziehen. Mutig und bestimmt 
können sie die Botschaft des Evangeliums in die Welt tragen, 
so wie es Jesus seinen Jüngern aufgetragen hat. Dieser Auf-
trag und Zuspruch Jesu gelten bis heute – weil auch eine 
moderne Gesellschaft Menschen braucht, die geleitet von 
ihrem Glauben für andere einstehen.

Weit denken.
Das Kreuz auf dem Motiv zur Pfarrgemeinderatswahl setzt ein 
klares Zeichen: durch die geschwungene Form symbolisiert 
es die Dynamik und Agilität des christlichen Glaubens und 
Lebens. Es gibt nicht nur gerade Wege, die zum Ziel führen.
Das Kreuz strebt nach vorne, über das vertraute Umfeld hin-
aus. Der christliche Horizont endet nicht an den Grenzen der 
eigenen Pfarrgemeinde. Weit denken bedeutet auch, nicht 
nur auf das nächste Jahr, auf die aktuelle Wahlperiode zu 
schauen. Den Blick nach vorne zu richten, weiter zu denken 
und in großen Dimensionen neue Ideen zu entwickeln – so 
kann Kirche das Symbol des Kreuzes abbilden: die persönli-
che Beziehung Gottes zu den Menschen und die gelingende 
Beziehung der Menschen untereinander.

Mutig handeln.
Als engagierte Christinnen und Christen sind wir nicht nur 
Handlanger. Wir haben etwas zu sagen und wollen unsere 
Kirche mitgestalten und zukunftssicher ausrichten. Selbstbe-
wusst, couragiert und mutig. Wir hören zu und wollen gehört 
werden.
Ohne gegenseitige Wertschätzung geht es nicht. Mutig han-
deln, bedeutet aber auch: Loslassen – all das, was längst 
nicht mehr trägt, was sich überholt hat. Freiräume schaffen für 
Neues.
Es gehört Mut dazu, sich als Christinnen und Christen zu 
zeigen – in der Verkündigung, der Liturgie und der Diako-
nie. Im Pfarrgemeinderat laufen die Fäden dieses Auftrags 
und Zuspruchs Jesu an das Volk Gottes zusammen. In allen 
Fragen, die die Pfarrgemeinde betreffen, wirkt der Pfarrge-
meinderat beratend, koordinierend und beschließend mit. Er 
hat die Aufgabe, dort hinzusehen, wo gerade die Not in der 
Gemeinde am größten ist, und die Menschen in ihren Wün-

schen, Enttäuschungen, Hoffnungen und ihren Entwicklungs-
möglichkeiten zu begleiten. Dazu braucht es Christinnen und 
Christen, die bereit sind, weit zu denken und mutig zu han-
deln.

Kandidaten für den Pfarrgemeinderat 
gesucht!
Haben Sie Interesse aktiv in der Pfarrgemeinde mitzuwirken? 
Im Pfarrgemeinderat können die unterschiedlichsten Talente 
und Fähigkeiten eingebracht werden. Jeder ist mit seinen per-
sönlichen Stärken Willkommen.
Haben Sie Fragen?
Möchten Sie kandidieren?
Sprechen Sie jemanden aus Ihrem Pfarrgemeinderat an 
oder wenden Sie sich an das Pfarrbüro.

Kandidatenvorschläge einreichen
Haben Sie einen Tipp oder möchten eine Person für den 
Pfarrgemeinderat vorschlagen?
In den Kirchen stehen sog. Vorschlagsboxen. Dort kön-
nen Sie Ihren Kandidatenvorschlag einwerfen. Ebenso 
können Vorschläge im Pfarrbüro (Briefkasten) abgegeben 
werden.

!
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An alle Vereine 
und Institutionen

Weihnachten 
           rückt näher...

Haben Sie sich schon Gedanken gemacht, wie Sie ein 
angemessenes „Dankeschön“ zum bevorstehenden 
Weihnachts- und Neujahrsfest sagen können?

Über das ganze Jahr hinweg veröffentlicht unser Verlag 
Ihre Veranstaltungsberichte und Mitteilungen kostenlos im 
Mitteilungsblatt. Leider ist es aber nicht möglich, Texte zu 
veröffentlichen, die eine Danksagung oder Glückwünsche 
an Vereinsmitglieder usw. beinhalten. Wir bieten Ihnen 
dafür Gelegenheit in der letzten Ausgabe dieses Jahres.  
Dort können Sie Ihren Mitgliedern, Freunden und Förderern 
durch eine geschmackvoll gestaltete Glückwunschanzeige 
ein herzliches „Dankeschön“ preiswert und weitreichend 
übermitteln. Vorschläge entnehmen Sie bitte unserem 
Glückwunschkatalog für Weihnachts- und Neujahrsanzeigen, 
der bei unserem Anzeigenberater eingesehen werden kann. 
Oder sprechen Sie direkt mit uns.

Ihre LINUS WITTICH Medien KG
Postfach 223, 91292 Forchheim
Telefon: 09191/7232-0

Schützenverein St. Wendel 
Obergermaringen e.V.
Auch beim Rückkampf gegen die Andreas Hofer 
Olympia Kaufbeuren waren wir die klaren Sieger. 

Beim Heimkampf besiegten wir unsere Gäste mit 1474:1461 
Ringen. Nach zwei siegreichen Begegnungen mit relativ guten 
Ergebnissen führen wir nun die Tabelle der Liga Gruppe 1 im 
Sportschützengau Kaufbeuren-Marktoberdorf an. Mit 189 Rin-
gen erreichte Anna Scholze das beste Einzelresultat.

Ergebnisse unserer Schützen:

Anna Scholze 189 Ringe
Roland Waibl 188
Stefan Dopfer 187
Moritz Scholze 185
Florian Bertele 182
Christian Ossiander 182
Markus Nieberle 182
Alfred Scholze 179
Franziska Seitz (174)
Wendelin Happach (167)

Nachdem die Corona Infektionen in den letzten Wochen deut-
lich angestiegen sind, zieht der Sportschützengau Kaufbeu-
ren-Marktoberdorf nun Konsequenzen. Kaum hat die Saison 
begonnen, ist sie nun wieder beendet. Die gauinternen Run-
denwettkämpfe sind mit sofortiger Wirkung abgebrochen. So 
war es in der 46. Woche in der Allgäuer Zeitung zu lesen.

Weihnachten 2021

Alle Gottesdienste der Pfarreiengemein-
schaft Germaringen am 24., 25. und 
26.12.2021 sind mit Voranmeldung.

Sie können sich wie folgt anmelden:
Vom 01.12.2021 bis 22.12.2021 am 

liebsten per Email unter pg.germaringen@bistum-augsburg.de 
oder persönlich oder telefonisch (Tel: 08341 65213) - Wir sind 
am Dienstag, Mittwoch und Donnerstag jeweils von 8.30 Uhr 
bis 12.00 Uhr für Sie da

Die Gottesdienstzeiten ersehen Sie in unseren Schaukästen, im 
nächsten Gemeindeblatt und ausgelegt in allen Kirchen.

Für Dösingen bei Manfred Nachbar am 21., 22. und  
23. Dezember zwischen 18 und 20 Uhr, oder per email:  
manfred_nachbar@t-online.de

Die Kinderchristfeieranmeldungen

Obergermaringen: familiengottesdienst-germaringen@web.de
Oberostendorf: 08344 992401

Bitte denken Sie auch rechtzeitig an Ihre Messintentionen: 
Wir brauchen bis zum 03.12.2021 alle Messen, die bis Ende 
Januar gelesen werden sollen!

Dezember
Donnerstag 02.12. 09:00 

-
16:00

Silofoliensammlung durch den 
Maschinenring an der Futter-
trocknung Ketterschwang

Freitag 03.12. 09:00 
-
12:00

Silofoliensammlung durch den 
Maschinenring an der Futter-
trocknung Ketterschwang

Samstag 04.12. 10:00 
-
12:00

Weinverkauf beim Germaringer 
Hof, Komitee Freundeskreis  
La Verrie

Samstag 04.12. Altpapiersammlung der  
Schützen in Untergermaringen

Samstag 04.12. SVO Altpapiersammlung in 
Obergermaringen

Dienstag 07.12. 14:00 60plus Seniorentreff Unter-
germaringen; Kaffee, Kuchen, 
Spiele, Gespräche und Vor-
träge im Georgihaus

Impressum

Germaringer  
Gemeindeblatt
Amtliches Bekanntmachungsorgan für die Gemeinde  
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Das Germaringer Gemeindeblatt erscheint 14-täglich jeweils freitags in den 
geraden Wochen und wird an alle erreichbaren Haushalte des Verbreitungs-
gebietes verteilt.
–  Herausgeber, Druck und Verlag:
 LINUS WITTICH Medien KG, 
 Peter-Henlein-Straße 1, 91301 Forchheim, Telefon 09191/7232-0
– Verantwortlich für den amtlichen Teil:
 Der Erste Bürgermeister der Gemeinde Germaringen Helmut Bucher
 Westendorfer Straße 4a, 87656 Germaringen
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– Im Bedarfsfall Einzelexemplare durch den Verlag zum Preis von € 0,40
 zzgl. Versandkostenanteil.
Für Textveröffentlichungen gelten unsere Allgemeinen Geschäftsbedingungen.  
Namentlich gekennzeichnete Artikel geben nicht unbedingt die Meinung der 
Redaktion wieder.
Für Anzeigenveröffentlichungen und Fremdbeilagen gelten die Allgemeinen 
Geschäftsbedingungen und die z. Z. gültige Anzeigenpreisliste. Für nicht gelie-
ferte Zeitungen infolge höherer Gewalt oder anderer Ereignisse kann nur Ersatz 
des Betrages für ein Einzelexemplar gefordert werden. Weitergehende Ansprü-
che, insbesondere auf Schadenersatz, sind ausdrücklich ausgeschlossen.
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Der Musikverein konnte wegen Corona nicht wie sonst in der 
Kirche, sondern nur während des Marsches und bei der 
Gedenkfeier am Ehrenmal spielen.

Den Gottesdienst zelebrierte erstmals unser neuer Kaplan John 
Paul. Unterstützt wurde er von Diakon Gerhard Entrup. Dieser 
las in seiner Predigt aus dem Tagebuch einer Zeitzeugin des 
2. Weltkriegs. Bedrückend war die Erkenntnis, dass von glei-
chen oder ähnlichen Erlebnissen, nämlich Tod, Todesangst und 
Vertreibung, Menschen in den heutigen Kriegs- und Krisenge-
bieten berichten können. Die Menschheit hat offensichtlich aus 
den Katastrophen der beiden Weltkriege wenig gelernt.

Am Ehrenmal erinnerte Vorstand Günter Noll daran, dass wir 
glücklich über 76 Jahre Frieden sein können. Dies zu bewah-
ren bedarf es aber auch den Willen, sich gegenseitig zu akzep-
tieren, aufeinander zuzugehen und sich die Hände zu reichen. 
Die Kriegsgräber und Gedenkstätten sollten uns Mahnung zum 
Erhalt des Friedens sein.

Der Veteranenjahrtag endete wegen Corona dieses Jahr nicht 
im, sondern vor dem Ritzelwirt. Wir hoffen, den Jahrestag im 
kommenden Jahr wieder in gewohnter Form durchführen zu 
können.
Lothar Fischer
Schriftführer

Abt. Fußball
Als Tabellenführer in die Winterpause
Der SVO Germaringen hat auch sein letztes Spiel vor der Win-
terpause erfolgreich absolviert und mit 4-1 beim TSV 1863 
Kirchheim gewonnen. Damit geht das Team von Trainer Franz 
Zimmermann als Tabellenführer mit neun Punkten Vorsprung in 
die Winterpause. Die zweite Mannschaft hat trotz einer kleinen 
Schwächephase zum Ende der Hinrunde immerhin noch einen 
guten achten Platz erreicht, doch ist der einst komfortabler Vor-
sprung auf die Abstiegsplätze ist inzwischen auf vier Punkte 
zusammengeschrumpft. Sorgen muss man sich jedoch um 
die dritte Mannschaft machen, die aktuell auf dem vorletzten 
Platz steht. Da müssen nach der Winterpause noch einmal alle 
Kräfte mobilisiert werden, sonst dürfte das Abenteuer A-Klasse 
schnell wieder beendet sein.

LINARA unterstützt die Alltagshelden
Mit einer großzügigen Spende von 1.000 Euro hat die Linara 
GmbH aus Kaufbeuren den Fußball-Nachwuchs des SVO 
Germaringen unterstützt. Marketing-Leiter Marc Pohl konnten 
dabei einen Scheck an Jugend-Ressortleiter Christian Gabler 
übergeben. „Die Firma Linara hat zudem auch die Patenschaft 

Wenn wir durch diese Entscheidung unter allen 22 gestarteten 
Mannschaften im Schützengau Kaufbeuren-Marktoberdorf nun 
nach zwei Wettkämpfen vorzeitig als erster Sieger hervorgehen 
klingt das zwar schön, aus sportlicher Sicht ist es jedoch nicht 
wirklich ein Gewinn.

Das Ansteckungsrisiko und die Gesundheit der Menschen und 
Sportschützen hat hierbei Vorrang vor dem Sport und so war es 
aus unserer Sicht die richtige Entscheidung des Gauschützen-
meisteramtes.
(Franz Hartmann)

Kath. Frauenbund St. Michael 
Obergermaringen
Handy – Sammelaktion: 
Zwischenbilanz

Nach dem Motto: „ran an die Alt-Handys und Gutes tun!“ unter-
stützt der Frauenbund Germaringen die Alt-Spendenaktion 
der Kooperation Missio/Kolping. Fast jeder hat ein oder meh-
rere Handys zuhause, die nicht mehr benutzt werden. Jetzt ist 
der richtige Zeitpunkt, diese Handys zu spenden und Gutes 
tun. Diese Handys können entweder wiederverwendet oder zu 
Sekundär-Rohstoffen recycelt werden. Für jedes Handy erhält 
Missio/Kolping einen Anteil des Erlöses. Mit dem Gewinn wer-
den Projekte der Kooperation, z.B. Kinderarbeit und Flücht-
lingshilfe im Kongo, unterstützt. Außerdem wird so die Umwelt 
durch wiederverwendete Handys und Rohstoff-Recycling vor 
weiterer Ausbeutung geschützt.

Weitere Infos unter: www.SpendeDeinAltesHandy.de

Die Sammelboxen für ihre Alt-Handys finden sie:
Im Vorraum des Gemeindeamtes, Westendorfer Str. 4 a
Im Wertstoffhof Germaringen, Flurweg 12
Handys bitte nur mit Akku und ggf. mit Handy-Rückschale ein-
werfen.
Das Ladegerät kann ebenfalls beigefügt werden.

Bisher wurden schon über 125 Handys abgegeben.
Die Aktion läuft noch – DANKE für Ihre Unterstützung.
Ihr Frauenbundteam

Veteranen-, Soldaten- und 
Kameradschaftsverein  
Untergermaringen
Veteranenjahrtag  
Untergermaringen 2021

Der Jahrestag konnte am Samstag, 20.11.1021, wegen Corona 
nur in gekürzter Form durchgeführt werden. Trotzdem besuch-
ten erfreulich viele Vereinsmitglieder den Gedenkgottesdienst 
für die gefallenen und vermissten Kameraden beider Welt-
kriege in der Georgikirche.

Den Kirchzug zum Georgiberg führte der Musikverein Germa-
ringen zusammen mit den Fahnenabordnungen der örtlichen 
Vereine an.
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Interesse?
Interessenten, die etwas für Ihre Gesundheit tun möchten, sind 
herzlich zu einer „Schnupper-Fitnessstunde“ eingeladen.

Die aktuelle Corona Situation kann zu kurzfristigen Ter-
minänderungen führen, diese werden auf der SVO Home-
page fortlaufend aktualisiert.

Nähere Informationen: https://www.svo.germaringen.de/
fitnesskurse-ketterschwang und bei Sabine Löffler-Niesner,  
Tel: 08344-693

für unsere komplette D-Jugend übernommen. Unser Ziel ist es, 
für alle unsere Mannschaften Paten zu finden, die unsere auf-
wendige Nachwuchsarbeit zusätzlich mit unterstützen. Dazu 
gehören neben Anschaffungen wie Trainingsanzüge, auch 
gemeinsame Aktionen die das Teambuilding unterstützen“, 
erklärt Gabler die Idee.

Linara Marketing-Leiter Marc Pohl (rechts) übergibt den Scheck 
an Jugend-Ressortleiter Christian Gabler.

Positive Signale aus dem Nachwuchs
Die letzten Spiele sind nun absolviert und jeder im SVO-Nach-
wuchs freut sich nun auf die Winterpause. „Das war sportlich 
schon ein anspruchsvolles Halbjahr, das durch die Corona-
Maßnahmen noch zusätzliche Schärfe bekommen hat und alle 
vor besondere Herausforderungen stellte“, sagt Ressortleiter 
Christian Gabler, der froh war, dass der Verein von Infektionen 
weitgehend verschont geblieben ist. Sportlich kann Gabler 
über eine positive Vorrunde berichten, vor allem der Zuwachs 
an Kindern in den jüngsten Jahrgängen sei ungebrochen groß. 
Aber auch die Ergebnisse auf dem Platz konnten sich sehen 
lassen. So war das Augenmerk neben der sportlichen Aus-
bildung auch erneut sehr stark auf die soziale Komponente 
gerichtet, dass sich alle Spieler und Eltern auch mit dem Ver-
ein SVO Germaringen identifizieren. Auf Grund der steigenden 
Infektionszahlen wird der Verein in diesem Winter gänzlich auf 
Hallenturniere verzichten. In weit dazu in der Halle ein Training 
möglich oder zulässig ist, darüber entscheiden die jeweils aktu-
ellen Corona-Verordnungen.

Aktuelle Infos zum SVO gibt es wie immer unter:
www.svo.germaringen.de/fussball
www.facebook.com/svo1930
www.instagram.com/svo1930
Thomas Schreiber
Presse - Abteilung Fußball

Abt. Aktiv-Gesundheitssport
Fitness und Ausdauertraining  
am Freitagabend

von 19:30 - 20:30 Uhr
in der Turnhalle Ketterschwang
für Frauen und Männer
mit wechselnden Übungsleitern

Termine Dezember
26.11.2021 Allround Fitness Daniela Sieder
03.12.2021 Power Gymnastik Mona Häring
10.12.2021 Fitness für Jeden Birgit Borowski
17.12.2021 Kick Bo Simone Kögl

Bitte beachtet die 2G + Regel: Geimpft, Genesen und getestet
Nach Möglichkeit die eigene Matte, großes Handtuch und 
Getränk mitbringen.

onlineonlineonlineonlineonlineonlineonlineonline
günstigdruckenJetzt günstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstig

Wahnsinn!Diese Preise sind der 

Druckkosten vergleichen und bares Geld sparen!

Ihre Onlinedruckerei von LINUS WITTICH Medien 
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Phantasialand  
Wintertraum 
20.11.2021-23.01.2022, Brühl,  
Nordrhein-Westfalen 
Beim Wintertraum verwandelt 
sich das Phantasialand von 
November bis Januar in eine 
winterliche Landschaft mit 
einem ganz besonderen Ange-
bot. Es gibt eigens für die kalte 
Jahreszeit entwickelte Shows 
und winterliche Food-Angebote 
wie zum Beispiel verschiedens-
te Suppen im Brotlaib, Flamm-
lachs und Punschspezialitäten. 
Ab der Dämmerung verwan-
delt sich der Park dann in ein 
Lichtermeer. Hinzu kommen im 
Wintertraum auch die zahlrei-
chen Attraktionen des Phan-
tasialand, die fast alle wie im 
Sommer geöffnet haben, selbst 
Chiapas - DIE Wasserbahn.  
TreffpunktDeutschland.de/bruehl

Einfach  
QR-Code scannen. 
App installieren.  
Los gehts.

Noch mehr Tipps in der  
Treffpunkt Deutschland 
App und im Web

www.treffpunktdeutschland.de

Winterzauber mit 
Eislauf-Aktion im 
PLAYMOBIL-FunPark 
27.11.2021 – 06.03.2022 
Zirndorf, Bayern 
Der PLAYMOBIL-FunPark in 
Zirndorf lädt zum Winterzauber 
ein. Schlittschuhfans dürfen 
sich dabei auf Mega-Eislauf-Ac-
tion freuen, denn in diesem Jahr 
gibt es im FunPark gleich zwei 
große Eislaufbahnen. Indoor im 
HOB-Center erwartet die Gäste 
jede Menge PLAYMOBIL-Spiel-
spaß und der Klettergarten. Der 
Piratensee lässt sich bei einem 
winterlichen Spaziergang außer-
dem einmal von einer anderen 
Seite entdecken. Actionhung-
rige FunPark-Gäste können in 
diesem Winter auf gleich zwei 
Eislaufbahnen ihre Runden 

drehen. Auf der überdachten, 
190 m² großen Eisfläche direkt 
vor dem HOB-Center findet 
außerdem jeden Tag von 15 bis 
18 Uhr die Eislaufdisco statt, 
bei der man zu aktuellen Hits 
die Eisfläche rocken kann – mit 
etwas Glück auch zusammen 
mit PLAYMOBIL-Maskottchen 
Rico und seinen Freunden. 
Dank der zusätzlichen, neuen 
Eislaufbahn ist jetzt noch mehr 
Platz und mehr Schlittschuh-
spaß garantiert. Wer nicht auf 
eigenen Kufen kommt, kann 
gegen eine Gebühr Schlitt-
schuhe vor Ort ausleihen. Für 
Eislauf-Neulinge gibt es Tier-
figuren zum Festhalten, die bei 
ersten Gleitversuchen Sicherheit 
geben. Einlass nur mit Online-Ticket, Öff-
nungstage und Besucherhinweise siehe www.
playmobil-funpark.de 
TreffpunktDeutschland.de/zirndorf

Wintertraum © Phantasialand  
Schmidt-Löffelhardt GmbH & Co. KG

ADVENT & 
WINTER
SPEZIAL

Auf Grund von Corona sind alle Termine und Angaben unter Vorbehalt!

Eislaufdisco mit den PLAYMOBIL-Maskottchen © PLAYMOBIL-FunPark 

Winterzauber © PLAYMOBIL-FunParkWinterzauber © PLAYMOBIL-FunPark

Wintertraum © Phantasialand  
Schmidt-Löffelhardt GmbH & Co. KG

Wintertraum © Phantasialand  
Schmidt-Löffelhardt GmbH & Co. KG

Winterzauber © Europa-Park

27.11.2021-09.01.2022, Rust, Baden-Württemberg 
Der Duft von gebrannten Mandeln und heißem Punsch liegt in der 
Luft, 3.000 verschneite Tannenbäume und funkelnde Lichterketten 
säumen die Wege während dicke Schneeflocken durch die Luft 
fliegen. Deutschlands größter Freizeitpark verwandelt sich zum 20. 
Mal in ein magisches Winterwunderland. Die 15 europäischen The-
menbereiche verzaubern mit ihren glitzernden Christbaumkugeln 
und winterlich geschmückten Fassaden Besucher jeden Alters. 
Auch in der Wintersaison gibt es ein hochkarätiges Showprogramm 
und atemberaubende Attraktionen. Auf der Fassade des „Eurosat 
– CanCan Coaster“ begeistert eine neue 3D-Videomapping Show 
mit ganz besonderen Lichteffekten. Neben dem Europa-Park be-
grüßt auch die ganzjährig geöffnete Wasserwelt Rulantica mit dem 
neuen einzigartigen Unterwasser-Erlebnis „Snorri Snorkling VR“ die 
Besucher. TreffpunktDeutschland.de/rust

Miraculeux © Europa-Park”

Winterzauber  
im Europa-Park

Winter-Riesenrad © Europa-Park”



Germaringen - 15 - Nr. 24/21

STEUERN? Wir machen das. Deutschlands größter Lohnsteuerhilfe-
verein berät Arbeitnehmer und Rentner. Werden Sie Mitglied und entspannen 
Sie sich: VLH - Vereinigte Lohnsteuerhilfe e.V., Beratungsstelle: 
Bidinger Str. 5, 87677 Stöttwang-Gennachhausen, Tel. 08345 7279909, 
Kordula.Sengmueller@vlh.de. Wir beraten nach § 4 Nr. 11 StBerG.

Kemptener Str. 3

Wir erledigen preisgünstig Ihren 
Lohnschnitt und führen für Sie 

im Angebot:
Glattkantbretter für Hausfassaden als auch

Nut- und Federbretter für Fußböden und Tore

Josef FISCHER Säge- und Hobelwerk

Westendorf - Telefon: 08344 216 - Fax: 8136

  

Anschi’sAnschi’s
Inh. B. Winkler
Germaringen • Schulstraße 5 • Tel. 08341 68600 H
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MARAKESH OIL, 
MARAKESH OIL, 

DIE PERFEKTE 
DIE PERFEKTE 

HAARPFLEGE
HAARPFLEGE

Das Brot  
von NEBENAN. 
Das Brot
von NEBENAN.
Ihr nächster Job  
NEBENAN.

Ein Produkt der LINUS WITTICH Medien Gruppe

  Jobs direkt aus Ihrer Umgebung
   Mobil optimierte Job-Ansicht –  

finden Sie Ihren Traumjob auch von unterwegs
   Arbeit, Ausbildungsplatz oder Minijob –  

alles in einem Portal!
   Einfacher und schneller Bewerbungsprozess –  

ganz egal, ob via E-Mail, Telefon oder auch per Post

t

Kostenlose  Jobsuche –  print & digital!

© conontrastwerkkssstsstataatt - sttock.ockk..adadobe.e.coommmm

LINUS WITTICH.
Unser Service auf einen Blick.
Haben Sie Fragen unabhängig von einer Anzeigenschaltung? 
Dann sind unsere weiteren Servicebereiche gerne für Sie da!*

Tel.-Nr. 09191 7232- 
Angelegenheit  Durchwahl

Abonnements  -35 / -17
vertrieb@wittich-forchheim.de

Aufträge/Rechnungen  -13 / -20
anzeigen@wittich-forchheim.de

Mahnungen  -13 / -20
fakturierung@wittich-forchheim.de

Privatanzeigen  -25 / -31 
service@wittich-forchheim.de

Redaktion  -25 / -31 
redaktion@wittich-forchheim.de

Reklamation bzgl. Verteilung

- Blätter A – M  -40 

- Blätter N – Z  -27
reklamation@wittich-forchheim.de

Allgemeine Servicefragen  -0
service@wittich-forchheim.de  

Viele weitere Informationen finden Sie 
auch online unter: www.wittich.de

* Telefonische Geschäftszeiten:  
Mo. - Do. 7.30 – 16.30 Uhr, Fr. 7.30 – 13.30 Uhr

... mit einer 

      Kleinanzeige

Das Traumhaus finden...
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Ostallgäu und Weilheim - Schongau

Engel & Völkers Ostallgäu · Maria Platz Immobilien 
Tel: +49-(0)8362-92 69 455 · Ostallgaeu@engelvoelkers.com 

 
Engel & Völkers Weilheim-Schongau · Bernd J. Kugel Immobilien 

Tel.: +49-(0)881-418 590 10 · Weilheim@engelvoelkers.com 
 

Demnächst auch in Kaufbeuren vor Ort

Gutschein  
für eine kostenlose und unverbindliche  

Bewertung Ihrer Immobilie

Echt fair für Ihre Zukunft 
erdgas-schwaben.de

Energie für 
heute und 
morgen
Mein GünstigStrom –

 100 % aus Wasserkraft

Die kommende Ausgabe 
Ihres Mitteilungsblattes 
beschließt das Jahr 2021.

Denken Sie daher rechtzeitig an Ihre

weihnachtlichen Glückwunschanzeigen  
oder an die Bekanntgabe Ihrer  
betrieblichen Urlaubstermine.

Wir wünschen eine frohe und gesunde  
Advents- und Weihnachtszeit!

Ihre LINUS WITTICH Medien KG

Ihr Fachpartner für 
Neubau und Service        

 von Photovoltaikanlagen

Ihr Beitrag  zum  Klimaschutz

bk solar GmbH & Co. KG
Jengen

Tel. 08241 99706-0
www.bk-solar.de

Yvonne Sielaff-Kresling
Immobilienmaklerin

Ihre Immobilienexpertin in der 
Region für alle Fragen rund um Ihre 
Immobilie, ob Immobilienbewertung, 
Energieausweis, Kauf, Verkauf auch 
auf Rentenbasis und Vermietung.

Profitieren Sie von unserer über 
41-jährigen Erfahrung.

Rufen Sie mich an, mit mir kann man 
reden! Telefon: 08191 97 022-0
y.sielaff-kresling@garant-immo.de
www.garant-immo.de

Macht Hoffnung.Macht Krach.

Viele haben das ganze Jahr nicht 
genug zu essen. Spenden Sie Saatgut. 
brot-fuer-die-welt.de/ernaehrung


